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samen und Krümchen auf, die von seinem Tische fielen. Auch
hielten die Kinder des Landmannes das Vöglein lieb und wert.
Aber als nun der Frühling wieder in das Land kam und die Gebüsche
sich belaubten, da öffnete der Landmann sein Fenster, und der
kleine Gast entflog in das nahe Wäldchen und baute sich sein Nest
und sang sein fröhliches Liedchen.


